
Liebe Unterzeichnerinnen und Unterzeichner des Gentechnik-Alarm-Briefs! 
  
Wir haben allen Grund zum Feiern: 22 Staaten haben heute mit der nötigen 2/3 
Mehrheit (282 Stimmen von 345) den Vorschlag der EU Kommission abgeschmettert, 
die Gentechnik-Verbote in Österreich und Ungarn aufzuheben.  
  
Das ist ein toller Erfolg, zu dem wir gemeinsam gratulieren können: 20.000 
Unterschriften sind über's Wochenende zusammengekommen. Ganz herzlichen Dank 
für dieses Engagement! Es hat sich gelohnt, denn Umweltminister Gabriel hat in 
letzter Minute doch noch mit Nein gestimmt, sonst wäre die nötige Mehrheit nicht 
zustande gekommen. Wir freuen uns auch über den Antwortbrief, den er heute an 
UnterzeichnerInnen verschickten ließ. Falls er Sie nicht erreicht hat, finden Sie ihn 
hier: 
http://www.keine-
gentechnik.de/fileadmin/files/Infodienst/Dokumente/09_03_02_bmu_antwort_stopthe
crop.pdf 
  
Jetzt dürfen wir allerdings nicht nachlassen. Denn noch stehen die Verbote in 
Frankreich und Griechenland auf der Tagesordnung und vor allen Dingen die 
drohenden Neuzulassungen der Gentechnikmais-Sorten Bt11 von Syngenta und DAS 
1507 von Pioneer. Erstmals seit 10 Jahren will die EU-Kommission jetzt neue Sorten 
für den Anbau zulassen. Bei der Vorabstimmung im "Ständigen Ausschuss" der 
Mitgliedsländer stimmten dafür 6 Staaten. Der deutsche Vertreter verließ bei der 
Abstimmung, wie das Landwirtschaftsministerium zugab, "weisungsgemäß" den Saal 
um weder dafür noch dagegen stimmen zu müssen. Das ist nicht die Art von 
Entschlossenheit, die wir von unseren Vertretern in Brüssel auch in dieser Frage 
erwarten. 
  
Auch wenn wir hoffen dürfen, dass die Minister sich genauso hinter Frankreich und 
Griechenland wie hinter Ungarn und Österreich stellen, ist die politische Stimmung in 
Bezug auf die neuen Gentechnik-Pflanzen durchaus noch nicht gewonnen. Hier wird 
sich v.a. Frau Schavan, die schon jetzt versuchte, das Nein zu verhindern, auf die 
Hinterbeine stellen.  
Wir werden deshalb den Text unseres Briefes der neuen Situation schnell anpassen 
und möchten Sie bitten, weiter dabei zu bleiben. Bis zu dieser Abstimmung haben wir 
mindestens noch vier Wochen Zeit und sollten diese Zeit gut nutzen. Bitte verbreiten 
Sie also weiter Hinweise auf die Aktion, wenn Sie dazu die Möglichkeit haben, auch 
auf Ihren eigenen Webseiten. Näheres dazu finden sie unter http://www.keine-
gentechnik.de/gentechnik-alarm-machen.html 
  
Das versuchen wir übrigens nicht nur in Deutschland, sondern in allen EU-Staaten. 
Wenn Sie internationale Beziehungen haben, dann können Sie sie also spielen lassen. 
Sie finden alle Informationen dazu unter www.gmo-free-regions.org/stop-the-crop 
  
  
Wir halten Sie auf dem Laufenden und wünschen Ihnen eine gute Woche. Aus unserer 
Sicht hat sie heute wirklich gut angefangen. 
  
Herzlichen Dank und Glünkwunsch allerseits! Ihr Informationsdienst Gentechnik 
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